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A ls  «K u ltu rrä tin» K ünstle rin Ju lia K a ise r in W ien ausgeze ichnet
W IEN  A n läss lich  der V orbere itung ih re r ers ten  A usste llung  in  W ien  w ird  d ie  L iech tenste ine r K ünstle rin  Ju lia  K a ise r a ls  

ku ltu rbotschafte rin  fü r ih r E ngagem ent um  K unst und  K u ltu r m it dem  E hren tite l «K u ltu rrä tin»  des  V ienna  A rtfo rum s  aus 

geze ichne t. A ls  B ildhaue rin und  M ale rin  is t s ie  längst w eit über d ie  G renzen  ih re r H eim at bekann t. Ju lia  K a ise r is t dam it d ie  
ers te  n ich t in  Ö ste rre ich  ansäss ige  K u ltu rrä tin  des  V ienna  A rtfo rum s. W ir w ünschen  ih r v ie l E rfo lg  und  uns  noch  V ie le  to lle  

W erke  von  ih r. D as Foto  ze ig t, von  links : M ag. R obert K ru tisch , Ju lia  K a ise r und  M B A  Franz  E . Lerche . (Text: pr/Fo to :zvG )
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